
1. Dezember 1944 : Übertritt von Mitgliedern
der 55. Partisanenbrigade Garibaldi "Fratelli
Rosselli" über die Bocchetta della Teggiola
nach Bondo

Autor(en): Fischer, Kurt

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Bündner Monatsblatt : Zeitschrift für Bündner Geschichte,
Landeskunde und Baukultur

Band (Jahr): - (2015)

Heft 4

Persistenter Link: http://doi.org/10.5169/seals-583300

PDF erstellt am: 08.05.2021

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

http://doi.org/10.5169/seals-583300


386

1. Dezember 1944 - Übertritt von Kurt Fischer

Mitgliedern der 55. Partisanenbrigade
Garibaldi «Fratelli Rosselli» über die
Bocchetta della Teggiola nach Bondo

Am 1. Dezember 1944 trafen italienische Partisanen der 55. Briga-
ta Garibaldi «Fratelli Rosselli» nach mehrtägigen kämpfenden
Ausweichmanövern aus dem Raum Valsassina über die Bocchetta
della Teggiola in Bondo ein. Beim Ubertritt in die Schweiz wur-
den die Partisanen von Schweizer Grenzwächtern entwaffnet und
am 3. Dezember 1944 zu Fuss nach Samedan in Marsch gesetzt,
von wo aus sie in Eisenbahnwaggons den Weg in die verschie-
denen schweizerischen Interniertenlager antraten. Bei der Cen-
trale Latte in Bondo findet man eine Erinnerungstafel zu diesem

Ereignis. Warum traten diese Partisanen in die Schweiz über? In
diesem Artikel soll versucht werden, die Frage zu beantworten.

Italien im Zweiten Weltkrieg

Italien trat unter der Führung von Benito Mussolini und der Fa-
schistischen Partei am 10. Mai 1940 an der Seite Deutschlands in
den Zweiten Weltkrieg ein. Die Feldzüge auf dem Balkan, in
Griechenland, in Ost- und Nordafrika verliefen für Italien glück-
los. Durch die Bombardierungen der norditalienischen Industrie
durch die Alliierten und die Streiks im März 1943 wurde die Lage
Italiens zunehmend schwieriger. In weiten Teilen der Bevölke-

rung, aber auch in höheren Kreisen der Armee und der Politik
bildete sich eine Oppositionshaltung gegen die Weiterführung
des Krieges an der Seite Deutschlands. Im Sommer 1943 über-
stürzten sich die Ereignisse. Am 10. Juli landeten alliierte Truppen
auf Sizilien. Nach der Landung britischer Truppen in Tarent und
US-Truppen bei Salerno zogen sich die in Italien stehenden deut-
sehen Truppen kämpfend auf eine Linie nördlich von Neapel zu-
rück. Mussolini wurde am 27. Juli vom italienischen König entlas-

sen und festgenommen, die eingesetzte Regierung unter Marschall
Pietro Badoglio verhandelte im Geheimen mit den Alliierten über
einen Waffenstillstand, der am 3. September beschlossen und am
8. September bekanntgegeben wurde. Die Deutschen reagierten
mit dem Fall «Achse» und besetzten Mittel- und Norditalien;
































